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Die Gemeindeverwaltung ist während den Sommerferien vom 2. Juli bis 
14. August 2022 jeweils nur am Montag- und Mittwochvormittag 
von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Gemeindepräsidentin Cornelia Rudin zusammen mit weiteren Baselbieter Gemeindepräsi-
dentinnen beim ersten nationalen Treffen von weiblichen Gemeindeoberhäuptern mit 
Bundesrätin Simonetta Sommaruga in Bern

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Lärm, Vandalismus und Littering 
beim Schulhaus Eien
In den letzten Wochen verzeichnet die 
Gemeinde auf dem Gelände des Schul­
hauses Eien eine Zunahme der Fälle von 
Lärmbelästigungen, absichtliche Be­
schädigung der Beleuchtung, Schmiere­
reien und Littering. Diese haben ein 
Mass angenommen, das nicht mehr to­
leriert werden kann. Es ist für den Ge­
meinderat und die Schulleitung wichtig, 
dass das Schulgelände auch weiterhin 
ein Ort des friedlichen Beieinanderseins 
bleiben kann. Wir rufen daher insbeson­
dere den Eltern der an diesen Fällen be­
teiligten Jugendlichen in Erinnerung, 
dass sie auch diesbezüglich eine Auf­
sichtspflicht haben. Der Gemeinderat 
hat bereits Massnahmen ergriffen und 
führt regelmässig Kontrollgänge durch 
eine Sicherheitsfirma durch. Wir danke 
für das Verständnis und die Mithilfe und 
wünschen einen schönen Sommer. Ihr 
Gemeinderat Ziefen

Achtung –
junge Rehe, Hasen und Vögel
Gemäss § 3 des Reglements über die 
Hundehaltung dürfen Hunde nicht un­
beaufsichtigt laufen gelassen werden. 
Die Hundehalter:innen haben dafür zu 
sorgen, dass weder Kulturland beein­
trächtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während
der Hauptsetz- und Brutzeit (April – Juli) 
sind alle Hunde im Wald und an Wald­
säumen an der Leine zu führen.

Zurückschneiden von Bäumen 
und Sträuchern
Bäume und Sträucher, welche auf Trot­
toirs und Strassen hinausragen, behin­
dern Fussgänger:innen und gefährden 
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

www.regiodruck.ch/webshop

Grillgabel
mit deinem Namen

(ausziehbar, inkl. Tasche)

… und viele
tolle Produkte
in unserem Web-
shop!

LASER
präzise graviert

z.B. 

 

➢ Förderung Biodiversität 

➢ Naturnahe Umgestaltung 

➢ Gartenunterhalt 

➢ Anpflanzung 

➢ Rückschnitt 

➢ und vieles mehr… 

Stephan Ankli, 079 848 53 54 

Lindenrainstrasse 17, 4206 Seewen 
www.stephansgartenparadies.ch 
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Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Patrice Pfister	 Tel. 061 935 95 94
	 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung ab 1. Juli 2022
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
17. August 2022, 12.00 Uhr / 26. August 2022
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch
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den Strassenverkehr. Besonders gefähr­
lich sind Behinderungen bei Strassen­
einmündungen.

Die Eigentümer:innen von Grundstücken 
an öffentlichen Strassen und Wegen 
werden ersucht, gemäss Strassenregle­
ment § 4.8 ihre Grünanlagen zu kontrol­
lieren. Bitte schneiden Sie Ihre Bäume 
und Sträucher zurück:

• � bei Fahrbahnanstoss auf eine Höhe 
von mindestens 4,50 Meter

• � bei Trottoirs und Gehwegen auf eine 
Höhe von mindestens 2,50 Meter

• � Strassenlampen, Verkehrs- und Licht­
signale, Strassennamensschilder, Hyd­
ranten sowie Hausnummern dürfen 
nicht verdeckt, sondern müssen gut 
sichtbar sein

Der Gemeinderat ersucht Sie dringend 
im Interesse aller Verkehrsteilneh­
mer:innen, diese notwendigen Arbeiten 
umgehend auszuführen.

Grundeigentümer:innen können im 
Falle eines Unfalls haftbar werden.

Kommt die Eigentümerin bzw. der Ei­
gentümer eines Grundstückes den Vor­
schriften des Strassenreglements der 
Gemeinde Ziefen vom 12. April 1977 
trotz Aufforderung nicht nach, so kann 
die Gemeinde auf Kosten des/der Fehl­
baren die Beseitigung selbst anordnen.

Auch bitten wir im Interesse gut 
nachbarschaftlicher Beziehungen, die 

Bäume und Sträucher gegenüber den 
privaten Nachbarsgrundstücken zu-
rückzuschneiden.
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Betreten von Wiesen
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen, 
Spielen und Sporttreiben im Freien ein. 
Das Betreten von Wiesen und Äckern ist 
grundsätzlich nicht gestattet, bezieh­
ungsweise nur soweit erlaubt, als damit 
weder eine Beeinträchtigung noch eine 
Schädigung des Grundeigentums ver­
bunden ist. Aus diesem Grund ist auf das 

Betreten von Wiesen und Äckern (z.B. 
Querfeldeintouren, freies Laufen lassen 
von Hunden oder Reiten über offenes 
Gelände) insbesondere während der Ve­
getationszeit zu verzichten. Bei dieser 
Gelegenheit bitten wir auch die Eltern 
ihre Kinder darauf hinzuweisen, dass im 
hohen Gras nicht gespielt werden darf.
Die Bauern sind dankbar dafür.

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. K05/2022. Bauherrschaft: Steiner-
Furler Urs und Sibylle, Hauptstrasse 184, 
4417 Ziefen. Projekt: Gartenhaus mit of­
fenem Unterstand, Hauptstrasse 184, 
4417 Ziefen, Parzelle 273. Projektverant­
wortliche Person: Steiner-Furler Urs und 
Sibylle, Hauptstrasse 184, 4417 Ziefen

Grundbuch
Urteil. Parz. 2469: 886 m² mit Einfa­
milienhaus, Rebweg 3, Gebäude, übrige 
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Am 3. September 2022, 
ab 10 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

Wer unterstützt Sie im 
gewohnten Umfeld?
Wir bringen medizinische Kompetenz direkt 
ins Haus.

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90
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befestigte Flächen, Gartenanlage «Chäp­
pele». Veräusserer: Eigentümer von 
Parz. M10095.2834, (Zwygart Daniel, Ba­
sel), Eigentum seit 4.10.2004, 15.9.2006. 
Erwerber: Härri Zwygart Susanne Adel­
heid, Ziefen

Kauf. Parz. 2007: 504 m² mit Einfamilien­
haus, Steinenbühl 67, Carport, Steinen­
bühl 67a, Gartenanlage «Steinebüel». 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Felber Stefan, Ziefen; Felber-Tuch­
scherer Ulrike Gudrun, Ziefen), Eigen­
tum seit 6.5.2015. Erwerber zu 1/3, 2/3: 
Hirter Svetlana, Allschwil, Hirter Jan, All­
schwil

Kauf. Parz. 979, GB Bubendorf: 2355 m², 
geschlossener Wald «Bolzeried»; Parz. 
2974, GB Bubendorf: 19640 m², Strasse, 
Weg, Acker, Wiese, Weide, Gartenanlage, 
geschlossener Wald «Bolzeried»; Parz. 
508: 552 m², geschlossener Wald «Räb­
holde»; Parz. 509: 622 m², Acker, Wiese, 
Weide «Räbholde»; Parz. 735: 1960  m², 
Acker, Wiese, Weide «Rosacher»; Parz. 
736: 14489  m² mit übrige landw. Ge­
bäude, Hof Rosacher 207d, Hof Rosa­
cher, Wohn- und Landwirtschaftsgeb., 
Hof Rosacher 207, Hof Rosacher, Schopf, 
Hof Rosacher 207c, Hof Rosacher, übrige 
landw. Gebäude, Hof Rosacher 207f, Hof 
Rosacher, Gebäude, Gebäude, Silo, Hof 
Rosacher 207h, Hof Rosacher, Gebäude, 
Gebäude, Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
Weide, übrige befestigte Flächen, ge­
schlossener Wald «Rosacher»; Parz. 739: 
216 m², geschlossener Wald, übrige be­
stockte Flächen «Schöni»; Parz. 740: 
9151 m² mit Schopf, Hof Rosacher 207b, 
Hof Rosacher, Schopf, Hof Rosacher 
207e, Hof Rosacher, Stall, Hof Rosacher 
207g, Hof Rosacher, Einfamilienhaus, 
Hof Rosacher 207a, Hof Rosacher, Ge­
bäude, Gebäude, Gebäude, Gebäude, 
Gebäude, Gebäude, Gebäude, Strasse, 
Weg, Acker, Wiese, Weide, übrige befes­
tigte Flächen «Rosacher»; Parz. 741: 
3860 m², Acker, Wiese, Weide «Gisiwald»; 
Parz. 746: 3009 m², Acker, Wiese, Weide, 
Strasse, Weg «Gisiwald»; Parz. 747: 
1201  m², Acker, Wiese, Weide, Strasse, 
Weg «Gisiwald»; Parz. 750: 6685  m², 
Acker, Wiese, Weide, fliessendes Gewäs­
ser, Strasse, Weg «Rütiweid»; Parz. 752: 
150  m², Acker, Wiese, Weide, Strasse, 
Weg «Rütiweid»; Parz. 790: 8128 m², ge­
schlossener Wald «Schöni»; Parz. 794: 
1576  m² mit Kleinbaute / Nebenge­

bäude, Acker, Wiese, Weide «Rosacher»; 
Parz. 795: 1720 m², Acker, Wiese, Weide 
«Rosacher»; Parz. 796: 3134  m², Acker, 
Wiese, Weide, Strasse, Weg «Rosacher»; 
Parz. 798: 3094 m², Acker, Wiese, Weide, 
fliessendes Gewässer «Rütiweid»; Parz. 
801: 23567 m², Acker, Wiese, Weide, ge­
schlossener Wald, fliessendes Gewässer 
«Luftmatt», «Rosacherweid», «Rütiweid», 
«Schöni»; Parz. 842: 796 m², geschlosse­
ner Wald «Dieleberg»; Parz. 850: 
1102  m², Acker, Wiese, Weide «Fuchs»; 
Parz. 851: 2120 m², Acker, Wiese, Weide 
«Rosacher»; Parz. 852: 631  m², Acker, 
Wiese, Weide «Fuchs»; Parz. 853: 
1618  m², Acker, Wiese, Weide «Bösche­
matt»; Parz. 863: 5971  m², geschlosse­
ner Wald «Schöni»; Parz. 865: 857  m², 
geschlossener Wald «Schöni»; Parz. 873: 
1742  m², Acker, Wiese, Weide «Rosa­
cher»; Parz. 877: 1887 m², Acker, Wiese, 
Weide «Böschematt»; Parz. 890: 
4426  m², Acker, Wiese, Weide «Bösche­
matt»; Parz. 901: 2385 m², Acker, Wiese, 
Weide «Rosacher»; Parz. 903: 1899  m², 
Acker, Wiese, Weide «Rosacher»; Parz. 
904: 3538 m², Acker, Wiese, Weide «Ro­
sacher»; Parz. 905: 4071  m², Acker, 
Wiese, Weide, Strasse, Weg «Rosacher»; 
Parz. 906: 4614 m², Acker, Wiese, Weide 
«Rosacher»; Parz. 909: 3726  m², Acker, 
Wiese, Weide «Rosacher»; Parz. 963: 
4088  m², geschlossener Wald, Acker, 
Wiese, Weide «Dieleberg»; Parz. 969: 
4949 m², Acker, Wiese, Weide «Hermste»; 
Parz. 982: 2510 m², Acker, Wiese, Weide, 
geschlossener Wald «Hermste»; Parz. 
996: 990 m², geschlossener Wald «Geis­
pel»; Parz. 997: 6363  m², Acker, Wiese, 
Weide, geschlossener Wald «Dürri»; 
Parz. 1006: 3729  m², Acker, Wiese, 
Weide, geschlossener Wald «Dürri»; 
Parz. 1139: 2211 m², geschlossener Wald 
«Speckbäumli»; Parz. 1353: 4185  m², 
Acker, Wiese, Weide «Juchacher»; Parz. 
1484: 3244  m², Acker, Wiese, Weide 
«Langacher»; Parz. 1583: 1113  m², ge­
schlossener Wald «Bloondhübel»; Parz. 
1590: 5748  m², Strasse, Weg, Acker, 
Wiese, Weide, geschlossener Wald 
«Bloond»; Parz. 1631: 1264 m², geschlos­
sener Wald «Räbholde»; Parz. 1632: 
1278 m², Acker, Wiese, Weide , «Chapf»; 
Parz. 1657: 69676 m² mit Schopf, Bolzen­
ried 237, Bolzenried, Strasse, Weg, ge­
schlossener Wald, Acker, Wiese, Weide 
«Bolzeried»; Parz. 1661: 1836  m², ge­
schlossener Wald «Fallete»; Parz. 1665: 
1768  m², geschlossener Wald «Fallete»; 

Parz. 1669: 5330  m², geschlossener 
Wald «Fallete»; Parz. 1799: 20547 m², ge­
schlossener Wald, Acker, Wiese, Weide 
«Luftmatt», «Rosacherweid», «Schöni»; 
Parz. 1817: 3594 m², geschlossener Wald 
«Schöni»; Parz. 1993: 2767  m², übrige 
humusierte Flächen, Acker, Wiese, 
Weide, übrige bestockte Flächen, ge­
schlossener Wald «Öschberg»; Parz. 337, 
GB Oberdorf: 2113  m², Acker, Wiese, 
Weide «Gritt»; Parz. 508, GB Oberdorf: 
135  m², Acker, Wiese, Weide «Winte­
berg»; Parz. 595, GB Oberdorf: 66  m², 
Böschung «Dürimatt»; Parz. 596, GB 
Oberdorf: 372  m², Wiese «Dürimatt»; 
Parz. 870, GB Oberdorf: 10381 m², Wiese 
«Breite»; Parz. 905, GB Oberdorf: 
4526  m², Wiese «Breite»; Parz. 930, GB 
Oberdorf: 12624 m², Acker, Wiese, Wald 
«Löhrbergli». Veräusserer: Rudin Martin, 
Ziefen, Eigentum seit 16.3.1999, 4.6.2019, 
9.8.1994, 8.4.2015, 5.4.1991, 12.6.1998, 
1.12.2020, 6.8.2004, 2.10.2006, 16.10.2012, 
13.11.2000, 15.2.2019, 13.1.2016, 8.2.2010, 
10.6.1998, 23.12.2008, 30.1.2007, 
27.8.2008, 14.1.2003, 14.8.1998.
Erwerber: Rudin Patrick, Ziefen

Baubewilligungen
Nr. 0755/2021. Bauherrschaft: Wohn­
baugenossenschaft Raurach, Beyeler 
Philippe; Leisenbergstrasse 24, 4410 
Liestal. Projekt: 2 Mehrfamilienhäuser 
mit Autoeinstellhalle und Carport. Neu­
auflage: Erweiterung Autoeinstellhalle, 
Im Krummacker/Gehrenmatt, 4417 Zie­
fen, Parzelle 1188. Projektverantwortli­
che Person: widler & partner AG, Uf der 
Holde 15, 4436 Oberdorf

Sehr geehrte
Einwohnerinnen
und Einwohner

Wie bereits in vergangenen Jahren 
kann zur Bewässerung Wasser vom 
«alten» Hydranten (Nr. 4) bei der Ein­
fahrt zum Grubenackerweg bezogen 
werden.

Der Hydrant ist mit Hahn und 
Schlauch ausgerüstet.

Achtung,
dies ist KEIN Trinkwasser!

� Gemeinderat Ziefen 


















 















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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

Ferienpass Baselland

4. Juli – 14. August 2022
Für alle ab 6 Jahren

BEGLEITPERSONEN GESUCHT

Wir brauchen deine Unterstützung!

Möchtest du Teilnehmende zu den Kursen begleiten?

Dann melde dich im Ferienpass-Büro.

· Wochenangebote
· Tages- und Mehrtagesveranstaltungen
·  Zusätzliche kostenfreie und vergünstigte Angebote 
· TNW-Wochenfahrkarten für CHF 8.–
·  1. Anmeldephase: 18. Mai – 29. Mai 2022
Zuteilung nicht nach Anmeldeeingang. Lass dir Zeit!

·  2. Anmeldephase:  2. Juni bis Ende der Ferien
Freie Plätze sofort buchbar!

Bett zu verkaufen! CHF 1'000.00 verhandelbar 
 Von Schreiner Bürgin, Seltisberg hergestellt, ca. 30 Jahre alt
 Die Masse sind 120x200 cm
 Hüsler Original Matratze 2 Flex 13 cm (eine härtere Seite und

eine weichere) Oktober 2018 (muss nicht gewendet werden)
 Latex Streifen wurde November 2016 ausgewechselt.
 Die Matratzen Schoner wird nicht verkauft.
 Einlagerahmen mit Sitzthochstellung  und  Liforma

Federelement  wurde Jan 2003 gekauft.

Bei Interesse: K. Lindberg, +41 61 911 93 30, kristina.lindberg@sunrise.ch 
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1396/2021. Bauherrschaft: Genossen­
schaft Senior:innenwohnungen Hinter­
matt Ziefen, v.d. Rudin Thomas. Projekt: 
Senior:innenwohnungen mit Autoein­
stellhalle, Burenmatt, 4417 Ziefen, Par­
zelle 303 (2580 BR). Projektverantwortli­
che Person: Müller & Naegelin Architek­
ten Ateliergemeinschaft Basel, St. Alban-
Tal 40a, 4052 Basel

Nr. 1234/2021. Bauherrschaft: Kamber 
Transporte AG, Beim Bad 136, 4233 Mel­
tingen. Projekt: Werkhalle/Waschplatz, 
Voreichstrasse, 4417 Ziefen. Parzelle 2656. 
Projektverantwortliche Person: Hecken­
dorn Christian, Talweg 5a, 4436 Oberdorf

Nr. 1594/2019. Bauherrschaft: Leuenber­
ger Yves u. Sonya, Untere Halde 219b 
4417 Ziefen. Projekt: Neuauflage geän­
dertes Projekt: Legehennenstall mit Aus­
lauf/2 Silo, Hof Halde 219b, 4417 Ziefen. 
Parzelle 1228. Projektverantwortliche 
Person: Farmtec SA, Hodel Franz, Sent­
matte 1, 6247 Schötz 
















 

















 

1. August – Nichts für feine Ohren…

Wir bitten darum, Feuerwerkskörper nur am 1. August
und nur innerhalb des Siedlungsgebietes an den Himmel
zu zaubern und nicht Tage vor- oder nachher.

Wir appellieren an Ihre Fairness und danken Ihnen für Ihre
Rücksichtnahme auf Nachbarschaft und empfindliche Haus-,
Nutz- und Wildtier-Ohren.

Wir wünschen allen Einwohnern und Einwohnerinnen
eine fröhliche 1.-August-Feier.� Gemeinderat Ziefen

Die Metallsammelstelle ist nicht für die Sperrgut Entsorgung vorgesehen.
Wir bitten den Eigentümer dieses Sofas es beim Werkhof so bald wie möglich abzuholen und fachgerecht zu entsorgen.
Besten Dank!

Metallsammelstelle

Demenz schafft Not.
Wir leisten Hilfe.

061 326 47 94
alzbb.ch
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Im Mai meldete ich Stefan Dürr, dass wir 
im Netz einen Wasserverlust von 18 l/min. 
haben. In der Nacht 01.00 –05.00 Uhr 
kann ich das am besten feststellen. Denn 
in dieser Zeit braucht niemand Wasser – 
ausser die WC-Spülung. 
Stefan machte sich auf die Lecksuche in 
unserem Leitungsnetz. Das ganze Netz 
ist im Ringleitungssystem verlegt. Das 
erlaubt einzelne Teilstücke abzustellen 
und von einem nahegelegenen Hydran­
ten die Leitung zu prüfen. 
Er stellte in der Lupsingerstrasse einen 
Verlust von 18 Liter fest. Stefan konnte 
mit seinem Suchgerät den Ort lokalisie­
ren, was jedoch bei Kunststoffrohren 
nicht so einfach ist, denn Kunststoff lei­
tet den Schall weniger gut als Guss­
rohre. 

Eine Spezialfirma mit neuster Technolo­
gie ortete das Leck Zentimeter genau. 
Daraufhin bohrte Stefan Löcher durch 
den 18 cm dicken Strassenbelag im Be­

INFO Wasserverlust im Netz

reich vom Leck. Die Firma Rippas AG 
drückte Pressluft in die Wasserleitung – 
durch die Bohrlöcher strömte die Luft 
wieder hinaus – somit war klar, die 
Strasse muss aufgerissen werden.

Nicht so einfach, denn die Lupsinger­
strasse gehört dem Kanton.
Nach Rücksprache mit den kantonalen 
Behörden, musste der Werkhof sämtli­
che Signalisationstafeln für die Umlei­
tung organisieren und aufstellen.
Nach dem Einfräsen der dicken Teer­
schicht am Donnerstag konnte der 
Werkhof die Teerschicht am Montag mit 
dem Kompressor abtragen.
Beim Aufgraben und Freilegen der Was­
serleitung entdeckte Stefan, dass der 
Hausanschluss gebrochen war, ev. von 
früheren Eindeckarbeiten.
Noch am Morgen wurde der Anschluss 
an die Hauptleitung von der Firma Rip­
pas ausgewechselt. Am Nachmittag 
füllte das Werkhof-Team den Graben 

wieder mit Kies ein. Am Dienstagmor­
gen habe ich auf der Momentananzeige 
im Reservoir gesehen, dass wir im Netz 
keinen Wasserverlust mehr aufweisen.

Die Teerung auf einer Kantonsstrasse 
muss mit drei verschiedenen Qualitäten 
eingefüllt werden, gemäss den Vor­
schriften der Belagstechnologie vom 
Tiefbauamt. Wiederholt musste der 
Werkhof die Verkehrs-Umleitungstafeln 
aufstellen und die drei verschiedenen 
Teersorten bei der Firma Wirz im Oristal 
holen und einbauen.
Um die Teerauskühlung zu beschleuni­
gen, wurde der Teerbelag mit Wasser 
gekühlt. Danach konnte die Lupsinger­
strasse wieder für den Verkehr freige­
geben werden. 

Toni Hug / Anlagewart

Nünichlingler am Eidg. Schwing- und Älplerfest 
 

Am Festumzug des Eidg. Schwing- und Älplerfestes dürfen wir als 
Nünichlingler teilnehmen und unsere Tradition vorstellen. 
 

Hast Du Dich noch nicht angemeldet und möchtest auch am Festumzug 
als Nünichlingler teilnehmen? 
 

Dann melde Dich bis zum 17. Juli an: info@nuenichlingler.ch 
 

Für allfällige Fragen und zwecks Koordination stehen wir Dir gerne zur 
Verfügung. 
 

Reserviere Dir in Deiner Agenda: 
Wann: Freitag, 26. August 2022, Start: 14:00 Uhr 
Wo: Festumzug Eidg. Schwing- und Älplerfest in Pratteln 
 
Weitere Informationen folgen, sobald wir vom „OK ESAF Pratteln 2022“ mehr Infos erhalten. 
Empfohlen wird, dass Du Dir mindestens den Nachmittag, wenn nicht sogar den ganzen Tag 
frei nimmst. 
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 Kindermittagstisch 
 in Ziefen 
 Start ins zweite Betriebsjahr! 
 

 

                                                                     - Rathausstrasse 49 - 4410 Liestal - Telefon: 061 902 00 40 - Mail: info@vtob.ch  

 
Liebe Eltern 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir im August 2022 bereits ins zweite Betriebsjahr starten können.  
Ein intensives erstes Jahr liegt bald hinter uns. Was als Herausforderung begann, ist nun be-
reits angenehmer Mittagstischalltag geworden: Die Zusammenarbeit im Team hat sich ein-
gespielt, die Küche ist gut eingerichtet, die Kinder kennen die Örtlichkeiten und Regeln, die 
Pandemie hat sich – wenigstens aktuell – verabschiedet. Die Pandemie stellte uns alle vor 
grosse Herausforderungen. Der Umgang mit den Hygienevorschriften und die Umsetzung des 
Schutzkonzeptes waren natürlich beim gemeinsamen Essen besonders wichtig. Dass trotz 
erschwerter Bedingungen der Mittagstisch während «Corona» angeboten werden konnte, ist 
keine Selbstverständlichkeit. Ein hohes Mass an Flexibilität und Anpassungsfähigkeit waren 
vom Team und von den Eltern gefragt. Ihnen gilt unser besonderes Dankeschön! 
 
Im letzten August hatte der Mittagstisch in Buus, welcher ebenfalls ins erste Betriebsjahr star-
tete, die gleichen Herausforderungen wie Ziefen zu stemmen. Es freut uns, dass nun drei 
Mittagstische (Titterten-Arboldswil, Buus und Ziefen) das VTOB-Konzept übernommen 
haben und über den VTOB organisiert werden. Aus unserer Sicht bringt diese Situation einige 
Vorteile. Unser Mittagstisch-Team umfasst acht Frauen, welche an diesen drei Standorten ar-
beiten und sich stellvertreten können. In Ziefen werden auch im neuen Schuljahr am Montag 
und Dienstag Daniela Parak, Perla Pedraza Camarena und Monika de Ruiter Ihre Kinder 
bekochen und betreuen.  
 
Unsere Mittagstische sollen den Kindern Freude und Spass machen, die arbeitstätigen Eltern 
entlasten, dem Team einen guten Arbeitsplatz bieten und auch qualitativ unseren VTOB An-
sprüchen genügen. Aus diesem Grund haben wir im letzten November für das VTOB-Mittags-
tisch-Team und interessierte Tagesfamilien im Kurszentrum Ebenrain in Sissach einen Ernäh-
rungs- und Hygienekurs organisiert. Unter der Leitung von Maya Mohler konnten wir an zwei 
Vormittagen die Vorschriften kennenlernen, aber auch Tipps und Tricks für gesundes, leckeres 
Essen abholen. Dass alle drei VTOB-Mittagstische letzten Herbst vom Lebensmittelinspekto-
rat besucht und überprüft wurden, es hilfreiche Informationen, aber keine Beanstandungen 
gab, ist ein weiterer Grund zur Freude. 
 
Voller Zuversicht blicken wir nun dem zweiten Mittagstischbetriebsjahr entgegen.  
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Kinder zum Mittagstisch anmelden und damit dieses Mittags-
tischangebot aufrechterhalten und unterstützen. Als Eltern können Sie einer Arbeit nachgehen, 
während Ihre Kinder sicher betreut sind. Aber auch für die Kinder ist das gemeinsame Essen 
und Spielen ein Gewinn. Das Zusammensein mit Kindern unterschiedlichen Alters ist span-
nend und lehrreich. Zudem lernen die Kinder verschiedene neue Gerichte und Zubereitungs-
arten von Essen kennen, und oft gilt: Was zu Hause nicht gegessen oder probiert wird, erhält 
am Mittagstisch eine zweite Chance. 
 
Wir wünschen Ihnen allen einen unbeschwerten, wunderbaren Sommer! 
 
Liestal, 7. Juni 2022   Sibylle Grieder und Ihr Mittagstisch- sowie VTOB-Team 
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Doppelsieg

Ziefen/Dussnang – Anlässlich der 29. Austragung des Tannzapfencups am letzten Samstag wartete der Turn-
verein Ziefen mit Bestleistungen auf. Mehr noch: Die Schaukelringriege brillierte mit der magischen Note 10.

Schon bei der Saisonplanung war klar, 
dass der Tannzapfencup im thurgau­
ischen Dussnang zumindest in sportli­
cher Hinsicht das Highlight der Früh­
lingsaison sein würde. Die Turnerinnen 
und Turner aus Ziefen steckten sich ent­
sprechend hohe Ziele. An den Schaukel­
ringen galt es den Titel aus dem 
Jahr 2019 zu verteidigen. An den Sprün­
gen strebten die Ziefnerinnen und Zief­
ner nach dem Vollerfolg im Jahr 2011 
den zweiten Sieg an. Für die Gymnasti­
kerinnen ging es in erster Linie darum, 
ihre Leistung von vor zwei Wochen – am 
GYM-DAY in Grosswangen erreichten 
sie den ausgezeichneten Rang 3 – zu be­
stätigen. Die Bedingungen, allen voran 
das Wetter, waren optimal.

Der Tannzapfencup wurde wie immer 
im Cup-Modus ausgetragen. Wer in der 
Finalrunde um die Podestplätze mitre­
den wollte, musste also bereits in der 
Vorrunde überzeugen. An den Sprün­
gen und Schaukelringen zeigten die Tur­
nerinnen und Turner aus Ziefen in der 
Vorrunde zwar solide, aber gewiss keine 
fehlerfreien Vorführungen. Gerade am 
Sprung waren viele unsaubere Landun­
gen und Stürze zu verzeichnen. Den­
noch reichte es in beiden Disziplinen für 
den Final. Die Gymnastikriege turnte auf 
etwas ungewohnter Unterlage. Anstelle 
einer Rasenfläche stand den Gymnasti­
kerinnen eine Bühne mit Teppichboden 
zur Verfügung. Seit der Einführung des 
komplett neuen Einstufungs- und Wer­
tungssystems besteht diese Möglichkeit. 
Wirklich beunruhigen liessen sich die 
acht Ziefnerinnen dadurch allerdings 
nicht. Für die äusserst ansprechende 
Darbietung erteilte das Wertungsgericht 
die tolle Note 9.37, was am Ende den gu­
ten 10. Rang bedeutete. Den Finaldurch­
gang verfehlte die Gymnastikgruppe le­
diglich um rund drei Zehntelspunkte.

In den Finalrunde galt es für den Turn­
verein Ziefen zunächst an den Schaukel­
ringen ernst. Aufgrund der begeisterten 
Rückmeldungen aus dem Publikum und 
der anschliessenden Videoanalyse war 
schnell klar, dass den Ziefnerinnen und 
Ziefnern eine brillante Leistung geglückt 

war. Indes tat es der TV Glarus a.S., wel­
cher direkt nach den Ziefnerinnen und 
Ziefnern an der Reihe war und in der 
Vorrunde noch eine um zwei Zehntels­
punkte höhere Note erreicht hatte, dem 
TV Ziefen gleich. Die Turnerinnen und 
Turner aus Ziefen rechneten angesichts 
des überzeugenden Auftritts des TV 
Glarus a.S. nicht mehr wirklich mit der 
angepeilten Titelverteidigung. Die Dar­
bietung der Sprungriege war der letzte 
Auftritt des Wettkampftages unmittel­
bar vor der Rangverkündigung. Ent­
sprechend gross war der Publikumsauf­
marsch. Der Sprungriege zeigte sich im 
Vergleich mit der Vorrunde stark ver­
bessert.

Zu was die Präsentationen am Sprung 
und an den Schaukelringen reichten, er­
fuhren die Ziefnerinnen und Ziefner erst 

anlässlich der Rangverkündigung. Die 
Leistung an den Sprüngen wurde mit 
der hervorragenden Note 9.70 und dem 
angestrebten Tagessieg belohnt. An den 
Schaukelringen reichte es jedenfalls zur 
grossen Überraschung der Turnerinnen 
und Turner aus Ziefen letztlich ebenfalls 
zum Sieg. Das Kampfgericht bewertete 
den Schaukelringauftritt mit der Maxi­
malnote 10. Die Freude darüber war 
freilich grenzenlos.

Weiter geht es für den Turnverein Ziefen 
mit dem Aargauer Kantonalturnfest in 
Wettingen, und zwar am Wochenende 
vom 25./26. Juni 2022.
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Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

Zu vermieten 

gemütliche 3-Zimmer-Wohnung Dachgeschoss, 84 m2

Nebenräume: Estrich, Keller, Abstellplatz
Gemeinsame Waschküche und Trocknungsraum

Garage

Auskunft erteilt P. Tschopp
Tel. 061 931 30 52 oder 079 398 41 22

Sind Sie bereit für den Sommer
Ich habe die passende Farbe für Sie

www.cynthia-kosmetik.ch  |  079 568 81 89
Hooland 10  |  4424 Arboldswil
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Das Fest findet am Montag 1. August beim/im Mehrzweckgebäude Eien  

von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr bei jedem Wetter statt.  

10.00 Uhr - 13.00 Uhr Brunch à discrétion 

13.00 Uhr - 16.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

11.30 Uhr Offizielle Begrüssung zum Nationalfeiertag  

Brunch à discrétion 

Ein reichhaltiges Buffet erwartet euch mit: Rösti und Spiegelei;  

Fleisch– und Käseplatte; Birchermüesli; Zopf; Bachhüsli-Brot;  

verschiedene Konfitüren; Honig; OSaft; Milch warm und kalt; Ovi;  

Schoggi; Kaffee und Tee.   

Aus organisatorischen Gründen ist eine Reservation erwünscht. 

Kaffee und Kuchen  

Kennt Ihr unser traditionelles riesiges Vereinsanlässe-Kuchen-Buffet schon?  

Und unsere Kaffee Varianten?  

Wir freuen uns auf euch! 

Der Vorstand Verein 4417 

Eure Kuchenspenden sind herzlich willkommen und werden am Fest 

dankend entgegengenommen (gerne mit Voranmeldung) und  

Platzreservationen für den Brunch an: 

Kathrin Stohler 079 353 16 13 

für Anrufe, Text– und Sprachnachrichten  

oder info@verein4417.ch

www.verein4417.ch
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dankend entgegengenommen (gerne mit Voranmeldung) und  

Platzreservationen für den Brunch an: 
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für Anrufe, Text– und Sprachnachrichten  

oder info@verein4417.ch

www.verein4417.ch
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Philippe Grimm
Technischer Mitarbeiter
Mühlemattstrasse 36
4410 Liestal
T 061 552 41 45
M 079 265 69 39
philippe.grimm@bl.ch
www.agi.bl.ch

Faktenblatt zum Drohnenflug Amt für Wald beider Basel 

Im Auftrag des Amt für Wald beider Basel (Kreisforstingenieur Luzius Fischer) befliegen wir 
mit der Drohne verschiedene Waldgebiete im ganzen Kanton. Diese befinden sich an unter-
schiedlichen Höhenlagen und Expositionen. Zum Einsatz kommt dabei ein spezieller Multispektral 
Sensor. Dieser ist in der Lage die Verschiedenen Wellenbereiche der Farben separat zu erfassen. 
Durch die so gewonnenen Bilder (pro Perimeter etwas um die 1000-1500), kann im Anschluss 
ein sogenannter NDVI berechnet werden. Dieser Index liefert eine Aussage zur Pflanzenge-
sundheit. Nach einer Pilotphase im 2021 werden nun die Befliegungen fortgeführt und auf 
weitere Standorte ausgedehnt. 

Normalized Difference Vegetation Index – Wikipedia

Zum Einsatz kommt eine DJI Matrice 300RTK Drohne bestückt mit einem Micasense Altum Sensor. 
Wir befliegen die Perimeter auf ca. 100m Höhe, abhängig vom Standort. Mit einem hinterlegten 
Oberflächenmodell ist es uns möglich den Abstand zum Kronendach immer gleichbleibend 
einzuhalten. Start und Landeplatz ist so gewählt, dass das ganze Gebiet eingesehen werden 
kann. Die reine Flugdauer eines Perimeters beträgt zwischen 50 – 90 Minuten. In dieser Zeit 
müssen wir den Akku 2-3 mal wechseln und an den Startplatz zurückkehren. Vor Ort haben 
wir einen Stromerzeuger um die Akkus wieder zu laden. Damit wir eine möglichst optimierte 
Flugbahn haben, sind alle Flüge vorab programmiert über die DJI Pilot 2 App. Wir sind bemüht 
möglichst wenig Lärm zu verursachen. 

Die Befliegungen finden verteilt über den Sommer statt und jedes Gebiet wird 4-mal beflogen. 
Starten werden wir in der KW 24 und die folge Flüge danach finden in den Wochen 28, 33 und 37 
statt. Da wir nur bei gutem Wetter fliegen können ist es möglich, dass sich die Termine noch etwas 
ändern. Genauere Angaben können wir aktuell nicht machen, da müssen wir spontan handeln. 

Sollten Sie Fragen haben, so stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 

Amt für Geoinformation 
Philippe Grimm 

Die aus dem Geoinformationssystem publizierten Daten haben nur informativen Charakter. Aus diesen Daten und deren Darstellung können deshalb
keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art abgeleitet werden. Auskunft erteilt die GIS-Fachstelle, Tel. 061 552 52 13.

© Kantonale Verwaltung Basel-Landschaft
Auszug aus dem Geoinformationssystem Basel-Landschaft

Swiss Map Raster, SWISSIMAGE, Geol.Atlas, histor.Karten: Quelle swisstopo

Massstab 1: 7'500
Flugperimeter Holzenberg

Liestal, 07.06.2022 08:50 Uhr
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Philippe Grimm
Technischer Mitarbeiter
Mühlemattstrasse 36
4410 Liestal
T 061 552 41 45
M 079 265 69 39
philippe.grimm@bl.ch
www.agi.bl.ch
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Oberflächenmodell ist es uns möglich den Abstand zum Kronendach immer gleichbleibend 
einzuhalten. Start und Landeplatz ist so gewählt, dass das ganze Gebiet eingesehen werden 
kann. Die reine Flugdauer eines Perimeters beträgt zwischen 50 – 90 Minuten. In dieser Zeit 
müssen wir den Akku 2-3 mal wechseln und an den Startplatz zurückkehren. Vor Ort haben 
wir einen Stromerzeuger um die Akkus wieder zu laden. Damit wir eine möglichst optimierte 
Flugbahn haben, sind alle Flüge vorab programmiert über die DJI Pilot 2 App. Wir sind bemüht 
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Starten werden wir in der KW 24 und die folge Flüge danach finden in den Wochen 28, 33 und 37 
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Sollten Sie Fragen haben, so stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 

Amt für Geoinformation 
Philippe Grimm 

Faktenblatt zum Drohnenflug Amt für Wald beider Basel

Im Auftrag des Amt für Wald beider Basel (Kreisforstingenieur Luzius Fischer) befliegen wir mit der Drohne ver­
schiedene Waldgebiete im ganzen Kanton. Diese befinden sich an unter-schiedlichen Höhenlagen und Exposi­
tionen. Zum Einsatz kommt dabei ein spezieller Multispektral Sensor. Dieser ist in der Lage die Verschiedenen 
Wellenbereiche der Farben separat zu erfassen. Durch die so gewonnenen Bilder (pro Perimeter etwas um die 
1000 – 1500), kann im Anschluss ein sogenannter NDVI berechnet werden. Dieser Index liefert eine Aussage 
zur Pflanzengesundheit. Nach einer Pilotphase im 2021 werden nun die Befliegungen fortgeführt und auf wei­
tere Standorte ausgedehnt.

Normalized Difference Vegetation Index – Wikipedia

Zum Einsatz kommt eine DJI Matrice 300RTK Drohne bestückt mit einem Micasense Altum Sensor. Wir befliegen 
die Perimeter auf ca. 100 m Höhe, abhängig vom Standort. Mit einem hinterlegten Oberflächenmodell ist es 
uns möglich den Abstand zum Kronendach immer gleichbleibend einzuhalten. Start und Landeplatz ist so ge­
wählt, dass das ganze Gebiet eingesehen werden kann. Die reine Flugdauer eines Perimeters beträgt zwischen 
50 – 90 Minuten. In dieser Zeit müssen wir den Akku 2 – 3 mal wechseln und an den Startplatz zurückkehren. 
Vor Ort haben wir einen Stromerzeuger um die Akkus wieder zu laden. Damit wir eine möglichst optimierte 
Flugbahn haben, sind alle Flüge vorab programmiert über die DJI Pilot 2 App. Wir sind bemüht möglichst wenig 
Lärm zu verursachen.

Die Befliegungen finden verteilt über den Sommer statt und jedes Gebiet wird 4-mal beflogen. Starten werden 
wir in der KW 24 und die folge Flüge danach finden in den Wochen 28, 33 und 37 statt. Da wir nur bei gutem 
Wetter fliegen können ist es möglich, dass sich die Termine noch etwas ändern. Genauere Angaben können wir 
aktuell nicht machen, da müssen wir spontan handeln.

Sollten Sie Fragen haben, so stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 

Amt für Geoinformation
Philippe Grimm

<<<  Flugperimeter Holzenberg auf der gegenübrliegenden Seite   
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Schaukelringe Sprünge Gerätekombination

Gymnastik Bodenturnen Einzelgeräteturnen

TV Buchthalen BTV Luzern TV Mels TV Ziefen
mit

17. September 2022
15.00 Uhr Schulanlage Eien

Freier Eintritt
Festwirtschaft ab 14:00 Barbetrieb ab 20:00
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 











 

 




























 

Region Reigoldswil: Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, Ziefen 

Als Mütterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.

 Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot.
 Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht.
 Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich.
 Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein Ihres Kindes, eine 

Wickelunterlage und eine Windel mit.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen!

Beratungszeiten 2022:
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren (alle 
Daten und Orte sind wählbar)

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Primarschule Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock 2.Stock werden noch bekannt
Eienstrasse 23 Schulgasse 1 gegeben

Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30-16.30 8.30-11.30
Tag Mittwoch Mittwoch Mittwoch Mittwoch
Jan. 5 5 26 12 26 12
Febr. 9 9 23 16 23 16.02. Notfallsituationen mit Kindern
März 9 9 30 16 30 16 16.03. Schmetterlingsmassage
April 13 13 27 6 27 06.04. Notfallsituationen mit Kindern
Mai 11 11 25 4 25 4 04.05. Schmetterlingsmassage
Juni 8 8 29 22 29

08.30-11.30
Mittwoch

Reigoldswil

Raum

Alter 
Kindergarten

Gemeinde-
verwaltung

Unterbiel 9

Die Gemeinden Arboldswil, Lauwil und Titterten sind an allen Beratungsorten herzlich 
willkommen. Ich berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich:
Mittwoch   13.00 bis 14.00 
Freitag        8.30 bis 10.30
Sollte ich verhindert sein, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen.

Telefonische Beratungsstunde und Terminvereinbarungen 
Angela Offreda
Telefonnummer: 077 528 27 59
E-Mail: mvb@reigoldswil.ch
Weitere Infos unter: www.muetterberatung-bl-bs.ch
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Fernsehgenossenschaft Ziefen 

www.fgziefen.ch 
 
 

Mitteilung an unsere Kunden 
 

 
Ausgangslage: Die EBLcom hat der FGZ auf Ende 2022 den 
Signalliefervertrag aufgekündet. Da der FGZ kein alternatives 
Angebot von Seiten der EBLcom unterbreitet wurde, hat der 
Vorstand folgende Lösung für die FGZ erarbeitet. 
 

Einstimmiger Beschluss an der GV vom 08.06.2022: 
 

Der Signallieferant wird auf Ende 2022 gewechselt. 
 

Es gilt ab 2023: 
- Die FGZ wird das TV und Radio-Signal von R. Geissmann 

Multimedianetze in Oberdorf beziehen. 
- Internet-Dienste, wie Internet, Telefon, Replay-TV werden nur 

von der Breitband.ch (Improware von Pratteln) geliefert. 
- Internet-Dienste von sunrise/upc sind auf unserem Kabelnetz 

ab 2023 nicht mehr verfügbar. 
- Aufgrund des Umbaus sind Bandbreiten im ganzen Netz der 

FGZ bis zu 1Gbit/s verfügbar. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.fgziefen.ch  

 
 

Der Vorstand der Fernsehgenossenschaft Ziefen dankt für Ihr 
Verständnis 

 

www.ref-zla.ch 

1. August und Heimatgefühle?!
Liebe Leserin bis Leser 
Für die einen ist dieses Datum bedeutungsvoll, weil sie an 
diesem Tag zur Welt kamen – Ihnen allen gratuliere ich von 
Herzen zum Geburtstag! Für andere ist es zwar nicht der 
persönliche Geburtstag, aber jener der Schweiz. Und ihr 
wird jeweils auf ganz unterschiedliche Weise gratuliert, sei 
es mit Petarden und Feuerwerk (vielleicht könnte auf 
beides aus Rücksicht auf die geflüchteten Menschen aus 
dem Kriegsgebiet der Ukraine verzichtet werden!), mit 
Höhenfeuern oder festlichen Ansprachen. Es wird gesagt, 
die Heimat werde damit gefeiert. Aber was ist das, Heimat? 
Das Wort Heimat hat indogermanische Wurzeln und diese 
bedeuteten ursprünglich ‘Ort, wo man sich niederlässt, 
Lager’. Denselben Ursprung haben übrigens die Worte ‘Heirat’ und ‘geheuer’ (= das, was zur 
Hausgemeinschaft gehört). Als Heimat kann somit bezeichnet werden, was uns vertraut ist, 
weil wir dort lagern, wohnen. 
Seit es Nationalstaaten gibt, wird der Begriff der Heimat hauptsächlich mit jenem Land 
verbunden, in dem man geboren wurde. Wer hier in der Schweiz zur Welt gebracht wurde, 
denkt bei Heimat also an Berge, Seen, Schokolade, saubere Luft und an demokratische 
Rechte sowie Pflichten. Nach meinem Dafürhalten greift ein solches Heimatverständnis vor 
allem in die Mottenkiste der Klischees. Sicher, Heimat hat auch mit Orten zu tun. Vor allem 
aber hat es wohl mit Menschen zu tun: Da, wo ‘meine’ Leute wohnen, da fühle ich mich 
daheim, niedergelassen, vertraut. Angekommen an einem neuen Ort – und somit beheimatet 
– fühle ich mich doch dann erst so richtig, wenn ich Menschen kenne. Und wenn ich von
anderen erkannt werde. Dort, wo ich mein Lager aufschlage, ist der Ort, an dem ich mich
geborgen fühle. Das braucht vielleicht ein gutes Stück Zeit – hauptsächlich aber
Begegnungen mit anderen Menschen, egal ob diese schon lange dort wohnen oder erst seit
kurzem. Mit dem Vertraut-Werden von Ort und Menschen wird mir die neue Umgebung
geheuer, dann fühlt es sich nach Heimat an.
Heimatlich-herzliche Grüsse in den Sommer hinein!
Pfarrer Roland Durst

Gottesdienste 
Sonntag, 3. Juli, 9.20 Uhr Bahnhof Liestal, Wandergottesdienst, 3K und  

Münchenstein, ca. 12 Uhr Predigt und anschliessendes 
gemeinsames Essen/Grillen im L25 in Lupsingen (so-
wohl Essen und Getränke bitte selber mitbringen) 

Juli & August 2022 

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch  
Dienstags, 16-18.30 Uhr, donnerstags 14-18 Uhr 
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Fernsehgenossenschaft Ziefen 

www.fgziefen.ch 
 
 

Mitteilung an unsere Kunden 
 

 
Ausgangslage: Die EBLcom hat der FGZ auf Ende 2022 den 
Signalliefervertrag aufgekündet. Da der FGZ kein alternatives 
Angebot von Seiten der EBLcom unterbreitet wurde, hat der 
Vorstand folgende Lösung für die FGZ erarbeitet. 
 

Einstimmiger Beschluss an der GV vom 08.06.2022: 
 

Der Signallieferant wird auf Ende 2022 gewechselt. 
 

Es gilt ab 2023: 
- Die FGZ wird das TV und Radio-Signal von R. Geissmann 

Multimedianetze in Oberdorf beziehen. 
- Internet-Dienste, wie Internet, Telefon, Replay-TV werden nur 

von der Breitband.ch (Improware von Pratteln) geliefert. 
- Internet-Dienste von sunrise/upc sind auf unserem Kabelnetz 

ab 2023 nicht mehr verfügbar. 
- Aufgrund des Umbaus sind Bandbreiten im ganzen Netz der 

FGZ bis zu 1Gbit/s verfügbar. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.fgziefen.ch  

 
 

Der Vorstand der Fernsehgenossenschaft Ziefen dankt für Ihr 
Verständnis 

 

www.ref-zla.ch 

1. August und Heimatgefühle?!
Liebe Leserin bis Leser 
Für die einen ist dieses Datum bedeutungsvoll, weil sie an 
diesem Tag zur Welt kamen – Ihnen allen gratuliere ich von 
Herzen zum Geburtstag! Für andere ist es zwar nicht der 
persönliche Geburtstag, aber jener der Schweiz. Und ihr 
wird jeweils auf ganz unterschiedliche Weise gratuliert, sei 
es mit Petarden und Feuerwerk (vielleicht könnte auf 
beides aus Rücksicht auf die geflüchteten Menschen aus 
dem Kriegsgebiet der Ukraine verzichtet werden!), mit 
Höhenfeuern oder festlichen Ansprachen. Es wird gesagt, 
die Heimat werde damit gefeiert. Aber was ist das, Heimat? 
Das Wort Heimat hat indogermanische Wurzeln und diese 
bedeuteten ursprünglich ‘Ort, wo man sich niederlässt, 
Lager’. Denselben Ursprung haben übrigens die Worte ‘Heirat’ und ‘geheuer’ (= das, was zur 
Hausgemeinschaft gehört). Als Heimat kann somit bezeichnet werden, was uns vertraut ist, 
weil wir dort lagern, wohnen. 
Seit es Nationalstaaten gibt, wird der Begriff der Heimat hauptsächlich mit jenem Land 
verbunden, in dem man geboren wurde. Wer hier in der Schweiz zur Welt gebracht wurde, 
denkt bei Heimat also an Berge, Seen, Schokolade, saubere Luft und an demokratische 
Rechte sowie Pflichten. Nach meinem Dafürhalten greift ein solches Heimatverständnis vor 
allem in die Mottenkiste der Klischees. Sicher, Heimat hat auch mit Orten zu tun. Vor allem 
aber hat es wohl mit Menschen zu tun: Da, wo ‘meine’ Leute wohnen, da fühle ich mich 
daheim, niedergelassen, vertraut. Angekommen an einem neuen Ort – und somit beheimatet 
– fühle ich mich doch dann erst so richtig, wenn ich Menschen kenne. Und wenn ich von
anderen erkannt werde. Dort, wo ich mein Lager aufschlage, ist der Ort, an dem ich mich
geborgen fühle. Das braucht vielleicht ein gutes Stück Zeit – hauptsächlich aber
Begegnungen mit anderen Menschen, egal ob diese schon lange dort wohnen oder erst seit
kurzem. Mit dem Vertraut-Werden von Ort und Menschen wird mir die neue Umgebung
geheuer, dann fühlt es sich nach Heimat an.
Heimatlich-herzliche Grüsse in den Sommer hinein!
Pfarrer Roland Durst

Gottesdienste 
Sonntag, 3. Juli, 9.20 Uhr Bahnhof Liestal, Wandergottesdienst, 3K und  

Münchenstein, ca. 12 Uhr Predigt und anschliessendes 
gemeinsames Essen/Grillen im L25 in Lupsingen (so-
wohl Essen und Getränke bitte selber mitbringen) 

Juli & August 2022 

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch  
Dienstags, 16-18.30 Uhr, donnerstags 14-18 Uhr 
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Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 27. August um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Brücke bauen 

Nächster Gottesdienst: Samstag, 5. November, 10 Uhr 

                     Wir sind bemüht, Ihnen immer wieder
             neue Dienstleistungen anzubieten

  
neue Dienstleistungen ab July:

Ab July 2022 können Sie bei uns aus ca. 30 verschiedenen Fahrzeugmarken
Ihren fabrikneuen Wagen zusammenstellen und bestellen. 
Dies zu moderaten Preisen und Lieferfristen

Ebenfall bieten wir Ihnen ab July 2022 neu ein Tuning der schweizer Firma 
Racepower an, welches unserem gewohnten hohen Standard entspricht.

Selbstverständlich bieten wir Ihnen alle Dienstleistungen rund um Ihren Wagen 
in gewohnter zuverlässiger Qualität weiterhin an

Service und Reparaturen aller Marken
John’s Allrounder-Carstation

Hauptstrasse 116
4417 Ziefen
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Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 27. August um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Brücke bauen 

Nächster Gottesdienst: Samstag, 5. November, 10 Uhr 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 

Sonntag, 10. Juli, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Reiner Jansen und Organist 
Jörg Rudin 
Kollekte: Schwarzer Peter (BS) - Verein für Gassenarbeit 

Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Fritz Ehrensperger und 
Organistin Sabine Müller-Schneider 
Kollekte: Schweiz. Gehörlosenbund 

Sonntag, 24. Juli, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Roland Durst und Organist, 
Jörg Rudin 
Kollekte: EinElternFamilien, Regio Basel 

Sonntag, 31. Juli, 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Pfarrerin Naemi Schmit-
Stutz und Organist Jörg Rudin 
Kollekte: Frauenhaus beider Basel 

Sonntag, 7. August, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Andreas Olbrich und Orga-
nist Jörg Rudin 
Kollekte: Soforthilfefonds f. Opfer fürsorgerischer Zwangsmassnahmen u. 
Fremdplatzierungen 

Sonntag, 14. August, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Roland Durst und Orga-
nist Jörg Tschopp 
Kollekte: Pro Juventute, Notrufnummer 147 

Sonntag, 21. August, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Fritz Ehrensperger und Or-
ganistin Sabine Müller-Schneider 
Kollekte: Bibelgesellschaft BL, kant. Kollekte 

Samstag, 27. August, 10 Uhr, Kirche St. Blasius, Fyyre mit de Chlyyne zum Thema 
‘Brücke bauen’ 

Sonntag, 28. August, 9.30 Uhr, Gemeindesaal Arboldswil, mit Pfarrer Roland Durst und 
Organist Jörg Rudin 
Kollekte: Vogelwarte Sempach

  
 

 

Weitere Anlässe 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 5. Juli, 9. August,   
9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi, Ziefen 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 6. Juli, 3. August, 
15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre, Arboldswil 

- Infos
L25 ‘s Käffeli. Montag bis Freitag, 15-17 Uhr
(während der Sommerferien geschlossen)
Spielnachmittag. Donnerstag, 15–17 Uhr (während der Sommerferien geschlossen)
Ausstellung: Ab 15. August bis Weihnachten zeigen wir Bilder von Suleika Bachmann,
Gelterkinden

Amtswochen 
27. Juni–08. Juli, Pfarrer Andreas Olbrich
11. Juli–17. Juli, Pfarrer Fritz Ehrensperger, Tel: 079 380 80 51
18. Juli–21. August, Pfarrer Roland Durst
22. August–28. August Pfarrer Andreas Olbrich
29. August–11. September Pfarrer Roland Durst

Chesi-Gschpröch 
Dienstag, 5. Juli u. 9. August, 
9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi in 
Ziefen 

Schüüre-Gschpröch  
Mittwoch, 6. Juli u. 3. August, 
15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre 
in Arboldswil 

Herzlich willkommen! 
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Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Sichere Kindheit» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp Juni 2022 

Sichere Kindheit 
Damit Kinder unfallfrei aufwachsen 
In der Freizeit bei Ausflügen, beim Sport, im Verkehr oder bei der Einrichtung der 
eigenen vier Wände: Kindersicherheit ist ein wichtiges Thema. Die BFU hat mit 
OUUPS! Tipps für die Verhütung von Kinderunfällen parat.  

Was ist für die Sicherheit des Babys wichtig? Was 
macht sichere Kindermöbel aus? Wie bringe ich 
meinem Kind sicheres Verkehrsverhalten bei? 

Diese und viele weitere Fragen stellen sich wohl so 
manche Eltern und Betreuungspersonen, wenn es 
um die Sicherheit ihrer Kinder geht. Da wäre z. B. 
das Thema Kinder und Wasser. Kinder müssen hier 
immer im Auge behalten werden – die ganz Kleinen 
in Griffnähe –, um Ertrinkungsunfälle zu verhindern. 

Oder das Thema Sicherheit bei Babys. So schläft 
Ihr Baby sicher: auf dem Rücken ganz ohne Kopf-
kissen, Plüschtiere, Kordeln oder Pompons, damit 
es frei atmen kann. 

Oder der Umgang mit Medikamenten und Chemi-
kalien im Haushalt. Für Kinder kann vieles Spiel-
zeug sein. Gefährliche Substanzen gehören des-
halb für Kinder unerreichbar aufbewahrt.  

Oder sicheres Verkehrsverhalten. Die Kleinen hal-
ten Sie entlang von Strassen am besten an der 
Hand, den etwas Älteren können sie sicheres Ver-
kehrsverhalten an wenig befahrenen Orten beibrin-
gen. 

Ausgewählte Tipps 

• Kleinkinder in der Nähe von Wasser immer in Griff-
nähe behalten

• Babys auf dem Rücken schlafen lassen
• Medikamente und Chemikalien verschlossen und

für Kinder unerreichbar aufbewahren
• Kleine Kinder entlang von Strassen an der Hand

nehmen
• Kinder bei Spiel und Sport die nötige Schutz- 

ausrüstung tragen lassen

Oder das Thema Schutzausrüstung. Egal ob Velohelm, Knie-
schoner, Rückenpanzer oder Skihelm: Bei Spiel und Sport 
gehört die nötige Ausrüstung immer dazu. 

Das ist selbstverständlich nur eine kleine Auswahl an Tipps. 
Alles für eine sichere Kindheit gibts auf ouups.ch. OUUPS! 
ist ein Produkt der BFU und liefert Tipps und Tricks zur Ver-
hütung von Kinderunfällen. Wer sich für sichere Kinderpro-
dukte interessiert, wird auf bfu.ch/produkte fündig. 
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

Programm Juli 2022 
SA 02.07.   14:00 Uhr Rasselbande 

SO 03.07.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 

SO 10.07.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 

SO    17.07.  10:00 Uhr Gottesdienst in Oberdorf 
Zu Besuch bei der Chrischona Waldenburgertal 

SO 24.07.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Karl Friesen 

SO 31.07.   10:30 Uhr Regio-Gottesdienst auf der Vorderen Abendsmatt, Lampenberg 
(mit anschliessendem Grill Picknick) 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 26. August 2022	 Mittwoch, 17. August 2022
Freitag, 30. September 2022	 Mittwoch, 21. September 2022
Freitag, 28. Oktober 2022	 Mittwoch, 19. Oktober 2022

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

LASER
präzise graviert

Viele weitere personalisierbare 
Produkte (z.B. Trinkflaschen) findest 
du unter regiodruck.ch/webshop

z.B.z.B.    kleines Znüniböxli
mit Bambusdeckel

personalisiert mit 
deinem Namen, 
diverse Sujets zur 
Auswahl. Ein ideales 
Geschenk für Gross 
und Klein!

Neu auch in grösserer 
Ausführung bestellbar!

Juni 2022
Dienstag 28. Juni ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Juli 2022
Freitag 15. Juli ganztags Heuen, Natur- und Vogelschutzverein Rebholde
August 2022
Montag 01. August 10.00 – 15.00 Uhr 1.-August-Brunch, Verein4417 Eien Areal
Donnerstag 25. August 18.00 – 19.00 Uhr 2. Obligatorische Übung Schützenhaus 
Freitag 26. August ab 14.00 Uhr Nünichlingler am Festumzug ESAF Pratteln
Dienstag 30. August ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
September 2022
Samstag 03. September ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 25. September 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro  

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Dienstag 27. September ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


